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©  Verfahren  zum  Herstellen  eines  Garnes  sowie  Vorrichtung  zum  Durchführen  des  Verfahrens. 

CO 
<  

o  
CO 
LO 
05 
Ol 

Q.  
LU 

©  Es  wird  ein  Verfahren  zur  Herstellung  eines  Gar- 
nes  beschrieben,  bei  dem  man  ein  synthetisches 
vororientiertes  Multifilamentgarn  mit  einer  ersten  Ge- 
schwindigkeit  einem  Stift  zuführt,  das  Multifilament- 
garn  um  den  Stift  zwischen  etwa  270°  und  360  , 
vorzugsweise  bei  etwa  360°  ,  umlenkt,  und  anschlie- 
ßend  das  Multifilamentgarn  mit  einer  zweiten  Ge- 
schwindigkeit  abzieht.  Hierbei  ist  die  zweite  Ge- 
schwindigkeit  höher  als  die  erste  Geschwindigkeit. 
Anschließend  wird  das  Multifilamentgarn  aufgewik- 
kelt.  Als  Stift  verwendet  man  einen  unbeheizten  Stift 
mit  einem  Durchmesser  kleiner  als  10  mm.  Unmittel- 
bar  nachdem  Umlenken  des  Multifilamentgarnes  um 
den  Stift  erwärmt  man  das  Multifilamentgarn  auf  eine 
Temperatur  zwischen  100°  C  und  250°  C  für  0,01  s 
bis  10  s. 

Ferner  wird  eine  Vorrichtung  zur  Durchführung 
des  Verfahrens  beschrieben.  Hierbei  weist  die  Vor- 
richtung  ein  erstes  Lieferwerk  zum  Abziehen  des 
Multifilamentgarnes  vorzugsweise  von  einer  Spule, 
einen  von  dem  Garn  umschlungen  Stift,  ein  zweites 
Lieferwerk  zum  Abziehen  des  Garnes  von  dem  Stift 
und  eine  Aufwickeleinrichtung  auf.  Der  Stift  ist  als 
unbeheizter  Stift  mit  einem  Durchmesser  kleiner  als 
10  mm  ausgebildet.  Zwischen  dem  Stift  und  dem 

zweiten  Lieferwerk  ist  eine  Meizeinncntung  angeord- 
net. 
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